
Chronik zur IDI-Tour Nr. 267, Remstal-Höhenweg

Wanderung Nr.: 267, Remstal-Höhenweg
Datum: 14.7. – 17.7.2013
Ort / Zielgebiet: Landgut Burg / Schorndorf > Remstal / G06
Lili: Ursula und Harald
Teilnehmer: 
Claudia, Jochen & Jutta B., Jochen & Christiane D., Harald & Ursula, Gerhard & Monika
Route nach individueller Anreise nach Fellbach:
Tag1: Fellbach via Stetten, Strümpfelbach, Karlstein > Landgut Burg, Burg
Tag2: Landgut Burg via Schnait, Winterbach-Engelsberg (Waldorfschule), Steinmäuer, Schorndorf > 
Garni GRUBER
Tag3: Bahnfahrt n. Waldhausen-Lorch, dann via Schweitzerschlag, Frauenberg, Steinmäuer, 
Schorndorf > Garni GRUBER
Tag4 (optional, in kleiner Besetzung): Bahnfahrt n. Lorch, dort via Kloster Lorch, Limes, Kleindeinbach, 
Röm. Kastell, Vogelhöfe, St. Salvator > Bahnhof Schwäbisch Gmünd (Heimfahrt)
Wetter: durchgehend sehr warmes Wetter; fast zu warm zum wandern
Verpflegung: LG Burg > exzellent, Harmonie Schorndorf > wunderbar
Übernachtung: ohne Tadel; in Schorndorf hatten wir mit Herrn Gruber einen „singenden“ Wirt
Bewertung: alle waren begeistert ... 

Gesamtbewertung der Beteiligten und der Lilis   >   
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Chronik zur IDI-Tour Nr. 267, Remstal-Höhenweg

Bemerkungen / Kommentare / Zitate : 
Ein absolutes Hilite war, dass uns der Bofrost-Mann in W.-Engelsberg spontan eine Runde Eis am 
Stiel verkauft hat. Danach ging es viel fröhlicher weiter in Richtung Schorndorf. Obwohl es im Ort keine 
(geöffnete) Lokalität gab, hatten wir eine nette Rast bei der Waldorf-Schule (Mensa-Kaffee und 
Getränke).
Wie von den Lilis geplant ☺ fand in Schorndorf gerade die SchoWo statt. Das war eine hervorragende 
Möglichkeit, die Variationen des Weines aus dem Remstal zu verkosten. Manche haben trotzdem Bier 
getrunken ☺ 
Am zweiten Tag haben wir unsere Mittagspause beim Dorffest in Stetten gemacht. Variable 
Verpflegung - und Unterhaltung durch ein tolles Akkordeon-Orchester (mit Saxophon-Einlage des 
Dirigenten). Danach hoch auf die (leider verschlossene)Y-Burg. Dort und in Strümpfelbach schöne 
Exemplare des Skulpturenpfades. In Strümpfelbach (wie erwartet) leider kein Gasthaus in der Nähe. 
So machten wir Rast am Freibad. Ursula hat sich bei der Gelegenheit durch eine allergische Reaktion 
einen Ausschlag an beiden Beinen geholt. Entgegen der Vortour sind wir dann im weiteren Bogen 
gelaufen, um Höhenmeter zu reduzieren. Das war aber ein Flopp ...

Zusammenfassend: die ersten beiden Tage der Tour waren - bedingt durch die Durchquerung der 
Weinberge - relativ stark „Miele-lastig“. 
Keine Beanstandung in dieser Beziehung am Tag drei. An diesem Tag sind wir die vorgeschlagene 
Route des Tourismus Vereins in entgegen gesetzter Richtung (also von Ost > West) gelaufen.
Die reduzierte Mannschaft (G&M, J&C, H&U) am vierten Tag fand diesen Abschnitt als den Schönsten. 
Wir liefen dabei nicht gemäß Vorschlag für Etappe 04, sondern sind die Etappe 08 nördlich des Tales 
(in entgegen gesetzter Richtung) gelaufen.
Am Zielort Schwäbisch Gmünd ein kleines Hilite mit dem Kreuzweg hoch zum St. Salvator. In der Stadt 
haben wir dann von einer weiteren Übernachtung abgesehen und individuell die Heimreise angetreten.
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Wegeverlauf des Remstal-Höhenweges

Der Remstal-Höhenweg beginnt unterhalb des Kappelbergs in Fellbach und führt uns auf Halbhöhenlagen zunächst von West nach Ost entlang 
der Rems bis zur Remsquelle in Essingen auf der Schwäbischen Alb. 
Von Essingen führt er dann - nördlich der Rems - bis zur Mündung in den Neckar (bei Neckarrems). 

Zitat: „Es empfiehlt sich, den Wanderweg in den 12 abwechslungsreichen Etappen mit einer Länge von jeweils 14 bis 22 Kilometern zu 
begehen.“

Wir haben uns für die Wanderung #267 die ersten vier Etappen des Weges vorgenommen.
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Tag 1: Individuelle Anreise am Sonntag, 14.07.2013:  Neuer Kelter, Kappelbergstr. 48, 70734 Fellbach

Fotoshow: https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/5903856646011456833?authkey=CIqPsZD736iBmwE
Von Fellbach gleich steil in die Weinberge. Dann via Kernenturm (Rast), Stetten und Strümpfelbach zum Landgut Burg.
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Tag 2: Montag, 15.07.2013: vom Landgut Burg nach Sc horndorf

Fotoshow: https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/5903881289224655329?authkey=COagw6yan9X3gwE
Vom Landgut Burg via Schnait (Dorffest-Verpflegung), Winterbach-Engelberg (Waldorfschule) zur Bushaltestelle Steinmäuer, oberhalb Scho’dorf
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Tag 3: Dienstag, 16.07.2013: von Waldhausen-Lorch ( entgegen Etappe 03) nach Schorndorf

Fotoshow: https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/5903885346612601841?authkey=CLrw_cT5gZfX0AE
Eine herrliche Strecke im Wald. Das war bei den Temperaturen sehr angenehm!
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Tag 4: Mittwoch, 17.07.2013: von Lorch (entgegen Et appe 08) nach Schwäbisch Gmünd

Fotoshow: https://plus.google.com/photos/113704392188997126803/albums/5903891149972313409?authkey=CJffgs2KgZuOeQ
Man beachte:  die rote Linie ist die Etappe 08, während die blaue Linie (und das Höhenprofil) unserem Weg entspricht.
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In Schw.Gmünd war die übliche „Herzung und Küssung“  mit anschl. individueller Heimreise nach Karlsruhe  bzw. 
Herrenberg.

Eine tolle Tour. 
Wir hatten ein heißes Wanderwetter, immer gute Laune und haben die gemeinsame Zeit (speziell die Veranstaltung der SchoWo) 
sehr genossen.

Ein kleiner Wermutstropfen war die heftige Bindehautentzündung von Claudia. Aber das wird wieder ...

Mit arthritischen Grüßen

LINKs/ Infos:

>> Tourismusverein Remstal-Route e. V., Tourist-Info im Bahnhof Endersbach, Bahnhofstr. 21, 71384 Weinstadt
> http://www.remstal-route.de/Remstal-Hoehenweg.538.0.html

>> Hotel Landgut Burg, Landgut Burg 1, 71384 Weinstadt
> http://www.hotel-restaurant-landgut-burg.de/

>> Hotel Garni Gruber, Remsstrasse 2, 73614 Schorndorf
> http://www.hotel-gruber.de/ 

>> Schorndorfer Woche, SchoWo
> http://www.schowo.de/category/schowo/gastronomie/
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